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Antrag Nr.: 48                            Jazzpiya-Brückenklang 

 

 

Projektträger:            Lokal Harmonie e.V., Duisburg 

in Kooperation mit:  Jazzpiya (Band) – Necati Teyhani & Gürsoy Tanc, Duisburg 

Sparte: Musik 

Ort:       Duisburg 
Durchführungszeitraum: 15.09. bis 30.12.2018 

Gesamtkosten: 14.950,00 € Beantragte Förderung:  9.975,00 € 

Kurzbeschreibung: 

Die leitenden Musiker der interkulturellen Duisburger Band Jazzpiya, Necati Teyhani und 
Gürsoy Tanc, verbinden sich mit geflüchteten Musiker*innen aus Iran, Afghanistan, Syrien, 
Irak und Türkei und den kurdischen Regionen sowie auch mit ihnen bereits vernetzten 
deutschen Musiker*innen in drei Workshops zu temporären Formationen. Die Arbeit nimmt 
ihren Ausgang von mitgebrachten musikalischen Materialien und Stücken aus je 
unterschiedlicher kultureller Tradition, die in einem gemeinsamen Prozess des Improvisierens, 
Neu-Arrangierens und Komponierens sich den je anderen musikalischen Stilen gegenüber 
öffnen und sich zu einem gemeinsamen neuen verbinden. Am Ende jeder Workshop-Arbeit 
findet im Lokal Harmonie ein öffentliches Konzert statt. In diesem stellen sich die neu in 
Duisburg lebenden Musiker*innen zunächst mit ihren eigenen Stücken vor, ehe die Formation 
die zuvor gemeinsam erarbeiteten neuen Arrangements und Lieder erstmals öffentlich 
präsentiert. Das anerkannte musikalische Niveau des Lokal Harmonie unterstreicht die 
Anerkennung, welche mit dem Projekt „Jazzpiya-Brückenklang“ den neu in Duisburg 
lebenden Musiker*innen entgegengebracht werden soll.  

Bewertung durch Referat 4: 

Das „Lokal Harmonie“ ist seit dem Kulturhauptstadtjahr 2010 ein wichtiges freies 
Kulturzentrum in Duisburg-Ruhrort, das sich vor allem mit seinem avancierten 
Musikprogramm in der gesamten Bundesrepublik einen Namen gemacht hat. Hier wird 
allerdings nicht nur Jazz- und freies experimentelles Musikprogramm gemacht, sondern auch 
Darstellende Künste, Filmpräsentationen und Gesprächsforen sind im Programm verankert – 
dies alles mit gesellschaftspolitischem Anspruch. Auf allen Ebenen wird hierbei an einer 
„Gesellschaft der Vielen“ gearbeitet.  

Im vergangenen Jahr hat der Förderfonds Interkultur Ruhr eine Diskursreihe des Duisburger 
Kulturzentrums gefördert, die Diaspora-Dialoge zur aktuellen Situation in der Türkei 
unterstützt.  

Das hier vorgestellte Projekt “Jazzpiya-Brückenklang” macht es sich nun zum Ziel, etablierte 
internationale Musiker*innen aus dem Ruhrgebiet mit jüngst zugezogenen Musiker*innen zu 
verknüpfen und eine gemeinsame Musikpraxis zu begründen. Bei Förderung des Projektes 
wird zu einer Umbenennung der Veranstaltungsreihe angeraten, da es bereits ein 
Förderprogramm mit dem Namen „Brückenklang“ des Landesmusikrates gibt.  

Empfehlung / Beschlussvorschlag: 

Für das Projekt gewährt der Regionalverband Ruhr Fördermittel i.H.v. 9.975,00 €. 

 
 
  


